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HINGABE AN EROS

Arme, lasst uns Eros ehren,

der im Hunger zu uns spricht!

Folgen lasst uns dem Begehren,

das aus seiner E^ere bricht!

Reer des Schönen, leer des Guten,

dröhnt die Brust, die ihn behaust

Aber horcht, wie durch die Gluten,

die er schürt, ein Stürmen braust!

Fragt nicht, wenn es laut und leise

durch des Hersjens Flammen singt,

wer euch aus der Götter Kreise

kühnen Raubs die Weisheit bringt!

Arme, lasst uns Eros ehren,

der uns zur Vollendung treibt.

Mag der Dämon uns verzehren

Zeugen wir, was ewig bleibt!

Hans Gstettner

Aus dem Gedichtband «Die Götter leben»

Im Kanter«»Verlag, Königsberg (Pr.) 1941

Das nebenstehende Cliché wurde mit freundlicher Erlaubnis des Verlages dem
schonen Bildhand «Carl Bu/rckhardt»: Zeus und Eros, Briefe und Aufzeichnungen
des Bildhauers Carl Burckhardt» entnommen. Herausgegeben von Titus Burckhardt.
Urs Graf-Verlag, Ölten, 1956. Pireis kartoniert: Fr. 18.65.
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